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[bookmark: _Hlk115422916]Absichtserklärung zur konzeptionellen Entwicklung einer 
weiterführenden Schule am Standort Großpösna

Aufgrund der stetig steigenden Schülerzahlen an der Grundschule Großpösna sowie der verhältnismäßig weiten Schulwege, die die Grundschulabgänger aus Großpösna ab der 5. Klasse zurücklegen müssen, beabsichtigt die Gemeinde Großpösna Rahmenbedingungen für die Gründung und Etablierung einer weiterführenden allgemeinbildenden Schule in Großpösna zu schaffen. Da die aktuell vorliegende Schulnetzplanung des Landkreises Leipzig (Stand: 2019) keine ausreichende Grundlage für die Bereitstellung einer solchen Schulform in öffentlicher Trägerschaft bietet, ist die Gründung und das Führen der vor Ort fehlende Schule lediglich durch freie Bildungsträger möglich. 

[bookmark: _GoBack]Um einen geeigneten freien Träger als Projektpartner zu finden, mit dem die Umsetzung dieses Vorhabens geprüft und unter Umständen zur Realisierung gebracht werden kann, hat die Gemeinde Großpösna im August 2022 ein Interessensbekundungsverfahren durchgeführt. Im Ergebnis des Auswahlverfahrens konnte das CJD Sachsen/Thüringen (CJD SN/TH), eine unselbstständige Einheit im Christlichen Jugenddorfwerk Deutschlands gemeinnütziger e.V. (CJD) überzeugen. Der Gemeinderat hat daher der Gemeindeverwaltung mit Beschluss vom 19.09.2022 empfohlen, mit dem CJD die Projektentwicklung "weiterführende Schule Großpösna“ vorzunehmen und zu intensivieren.

Mit mehr als 10.500 Mitarbeitenden bundesweit ist das CJD ist eines der größten Bildungs- und Sozialunternehmen in Deutschland. Sein Einsatzbereich erstreckt sich von Kitas, Angeboten für Kinder, Jugendliche und Erwachsene über Schulen, Berufsbildungswerken und Lehrbetrieben, bis hin zu Einrichtungen der Eingliederungshilfe. Im Bereich Schulische Bildung hält das CJD auf der Bundesebene insgesamt 43 Schulen unterschiedlicher Form vor. Davon 23 allgemeinbildende Schulen.
Im Raum und im Umkreis von Leipzig plant das CJD SN/TH eine Erweiterung seines Engagements im Bildungsbereich. Neben den vorhandenen Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe (im LK Lpz.) beabsichtigt der freie Träger den Aufbau und die Etablierung eines Schulcampus mit zwei Schulformen unter einem Dach: Gymnasium und Oberschule.

Vor dem Hintergrund vereinbaren die zwei Parteien zunächst die konzeptionelle Entwicklung einer möglichen weiterführenden Schule am Standort Großpösna, in der die Chancen und Risiken identifiziert, analysiert und eine weitere Vorgehensweise zur 

Projektumsetzung entwickelt werden soll.  Da eine Inbetriebnahme der anvisierten Schule bereits zum Schuljahr 2024/25 geprüft werden soll, sind sich die Beteiligten darüber einig, dass die ersten Projektentwicklungsphasen bis Ende 2022 gemeinschaftlich festgelegt und vereinbart werden sollten. Dabei soll möglichst früh eine Einbeziehung sämtlicher zuständiger relevanter Behörden (bspw. LaSuB) und Gremien sichergestellt werden.

Diese Absichtserklärung wird wirksam mit der Zustimmung der am Prozess Beteiligten. 
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